
An die W eltöffentlichkeit!
Die von dem  türkischen Staat als sogenannte "innere Säuberung" bezeichnete A ktionen, w ie  die 

Zerstörung von S tädten und Dörfern, das Erschießen von Frauen, Kindern und alten M enschen und die 

D eporta tion der kurdischen Bevölkerung sind nichts anderes als ein to ta le r Vernichtungskrieg gegen 

unser Volk. Aus fast allen Berufsgruppen, z.B. Journalisten, Schriftstellern, Ärzten, Rechtsanwälten, 

Zeitungsverkäufern, w erden die M enschen auf offener Straße von der Konterguerilla erschossen. 

G egenüber all diesen unm enschlichen Vorgehensweisen des türkischen Staates in N ordw est 

Kurdistan, der diese Taten vor den Augen der ganzen W eltö ffentlichke it praktiziert, können und dürfen 

w ir, die Parlam entarier des Kurdischen Nationalparlam ents, nicht schw eigen. W ir, die 15 A bgeordne­

ten des Kurdistan Parlaments in Europa, w o llen  m it unserem  unbefristeten H ungersreik ab dem 24. 

Januar 1993  in Place Saint-Gery, 1000 Brüssel, die W eltö ffentlichke it dazu bew egen, gegen diese

Vorgehensw eise der türkischen Regierung zu protestieren, über  700. K u rd in n e n  aus ganz Eu­
ro p a  haben s i c h  s e i t  dem 27.  J a n u a r  d i e s e r  i n i t i a t i v e  d e r  A b g e o rd n e te n  und 
dem H u n g e r s t r e i k  a n g e s c h lo s s e n .  -
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- die Protestaktionen gegen Folter, Massaker, Zerstörung der Städte und Dörfer in 
Kurdistan zu verstärken,
- die Verurteilung der Morde durch die Konterguerilla, die gezielt patriotische und 

demokratische Persönlichkeiten unseres Volkes ermordet,

- das entschiedene Einsetzen für die Lösung der Kurdistan-Frage auf demokrati­
scher Basis und Ausübung von Druck auf die Türkei,
- das Einsetzen für den Stop der Waffenlieferungen an die Türkei,
- die Einhaltung des "internationalen Kriegsvölkerrechtes" in dem Krieg, der von der 
türkischen Regierung gegen das kurdische Volk geführt wird,
- die Entsendung von Delegationen des Europaparlaments und der verschiedenen 
Nationalparlamente nach Kurdistan.

W ir, die A bgeordneten des Kurdischen Nationalparlam ents, protestieren gegen den Vernichtunsfeldzug 

der tü rk ischen Regierung gegen das Volk von Kurdistan und bringen unseren Protest in Form  eines 

unbefristeten H ungerstreiks zum Ausdruck. W ir rufen alle Kurden, die sich fü r die U nabhängigkeit und 

Freiheit Kurdistans einsetzen, alle Antifaschisten aus der Türkei und der ganzen W elt auf, sich m it dem  

kurdischen Volk zu solidarisieren und sich aktiv an dem  Hungerstreik zu beteiligen.
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